
40 JAHRE  

SCIENCE FICTION 

 CLUB 

ANDYMON  

  BERLIN 

Festprogramm 
Januar—Mai 2025 während der Öffnungszeiten, Mo.-Fr. 

10 bis 16.30 Uhr, Di 10 bis 19 Uhr; 
nicht barrierefrei 

Unser Treffpunkt 
 
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag im Monat 

ab 18.30 h im Kulturhaus Baumschulenweg, 

Ernststr. 14/16, 12437 Berlin (S-Baumschulen-

weg). 

 

Gäste sind herzlich willkommen. Für 20 EUR 

Jahresbeitrag kann man bei uns Mitglied werden. 

 
Wei tere Informationen unter :  
www.club-andymon.net  
 
Unbedingt  vormerken:  
 
EuroCon 2026 vom 2.  b is 5.  Jul i  2026 

in  Ber l in  

Sonderausstellung 
 

Science Fiction in der DDR 
 

20. März bis 9. Mai 2025 
Kulturhaus Baumschulenweg, Ernststr. 14/16 
Eintritt frei 
 

Mit freundlicher Unterstützung von: 

Berlin-Baumschulenweg, Ernststr. 14/16 

Berlin-Mitte, Kronenstr. 5 



Unser Programm 2025 

9. Januar 2025 

ANDYMON—was bedeutet uns der Roman 
heute? Nelo Locke und Christian Schobeß 
tauschen ihre Gedanken mit uns aus 

13. Februar 2025 

Der SF-Club wird 40 — ein Ausblick auf die 
nächsten 40 

13. .März 2025 

Carcosa und Memoranda stellen  Neuer-
scheinungen der Verlage vor  

20. März 2025 

Vernissage der Ausstellung 
„Leseland DDR“ mit Dr. 
Ulrich Mählert 
(Bundesstiftung zur Aufar-
beitung der SED-Diktatur) 

10. April 2025, 18.00 h 

Dr. Karlheinz Steinmüller: Die befohlene 
Zukunft, Buchpremiere in der Bundesstif-
tung Aufarbeitung, Kronenstr. 5 

24. April 2025, 18.00 h 

Dr. Wolfgang Both: Wie George Orwells 
Roman „1984“ beinahe in der DDR erschie-
nen wäre, Vortrag in der Bundesstiftung 
Aufarbeitung, Kronenstr. 5 

 

Der SF-Club ANDYMON, der 
sich im Herbst 1986 seinen Namen 
nach dem gleichnamigen Roman 
von Angela und Karlheinz Stein-
müller gab, wurde am 6. Februar 
1985 als Arbeitskreis wissenschaft-
lich-phantastische Literatur beim Kulturbund 
Berlin-Treptow gegründet. Von Beginn an or-
ganisierte der Club seine Veranstaltungen nicht 
nur für die Clubmitglieder, sondern wollte 
schon immer auch andere Menschen für die 
Science Fiction begeistern. Die Besucherzahlen 
der durchgeführten Tage der Phantastischen 
Kunst sowie SF-Conventions (z.B. ANDY-
CON und der Ü30-CON) sprechen für sich. 
Die seit 1989 neu gewonnenen Freiheiten er-
möglichten nicht nur den breiten Zugriff auf 
Bücher und Filme, sondern führten auch zur 
Gründung von eigenen Verlagen (u.a. GOL-
KONDA und MEMORANDA) und der Her-
ausgabe von SF-Magazinen (z.B. Alien Con-
tact). Auf den seit Gründung monatlich stattfin-
denden Clubabenden gibt es Vorträge und Ge-
spräche zu allen Themen rund um die Phan-
tastik. Dabei geht es nicht nur um die unterhal-
tenden Aspekte unseres Hobbys, sondern auch 
um dessen Beziehungen zu unseren heutigen 
gesellschaftlichen Verhältnissen. So z.B. zu den 
Utopien und Dystopien oder den Zusammen-
hängen zwischen Philosophie und Science Ficti-
on, zu denen es auch entsprechende Publikatio-
nen bei den uns verbundenen Verlagen gibt. 
Viel zu erfahren und Anregung zum Weiterle-
sen gab und gibt es bei den Vorträgen zu ausge-
wählten SF-Autoren. Die Geselligkeit kommt 
im Clubleben nicht zu kurz. 

Phantastische Woche 

5. Mai 2025 

Gespräch mit dem Schriftsteller Bern-
hard Kegel zu seinem neuen Roman 
„Gras“ 

6. Mai 2025 

Ulrich Köhler vom DLR-Institut Berlin 
berichtet über die aktuellen Erkundun-
gen im Weltall 

7. Mai 2025  

Die IT-Expertin Aleksandra Sowa wirft 
einen kritischen Blick auf KI und 
Science Fiction 

8. Mai 2025 

„ANDYMONaden“—neue Geschich-
ten rund um den Roman, Autorenle-
sung moderiert von Michael Wehren 

9. Mai 2025 

Finissage der Ausstellung Leseland 
DDR in einer Gesprächsrunde mit Ja-
nin Präßler, Leiterin der Bibliotheken 
Treptow-Köpenick: Leser und Lesen 
heute 

12. Juni 2025 

Dr. Stefan Wolle: Als gestern noch 
morgen war. Die Zukunftsbücher von 
Karl Böhm und Rolf Dörge 

Alle Veranstaltungen (bis auf 10. und 
24. April) beginnen jeweils um 19.00 h 
im Kulturhaus des Kulturrings e.V, 
Berlin-Baumschulenweg, Ernststr. 
14/16,  Eintritt frei.  


